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Gemeinderat
Reglementsüberarbeitung

Die Kartause Ittingen gilt als einer der schönsten Orte zwi-
schen Bodensee und Zürich - ein Kraftort im Thurgau. Hier 
verbinden sich auf einzigartige Weise klösterliche Werte wie 
Kultur, Spiritualität, Bildung, Fürsorge, Gastfreundschaft 
und Selbstversorgung.  Werte, die für ein erfolgreiches Ar-
beiten zum Wohl einer Gemeinde innerhalb dieser Klos-
termauern geradezu prädestinieren. Die Erfahrungen, die 
der Gemeinderat Märstetten am 5. Mai 2023 mit seinem 
Workshop machte, unterstrichen diese Feststellung. Denn 
der Arbeitstag umfasste die Besprechung der neuen Ent-
würfe für eine Gemeindeordnung, die Geschäftsordnung, 
das Personalreglement, das Spesenreglement sowie die 

Entschädigungssätze. Auf den ersten Blick gesehen ein sehr 
sportliches Programm, das sich die Behördenvertreter auf-
erlegten. Sie konnten sich aber auf Vorarbeiten der Verwal-
tung abstützen, die ein zielorientiertes Vorgehen zuliessen. 
Mit Matthias Müller, dem ehemaligen Gemeindepräsiden-
ten von Gachnang stand zudem ein Jurist zur Verfügung, 
der nicht nur das Rüstzeug der rechtlichen Prüfung, sondern 
auch die Erfahrungen als Lokalpolitiker einbringen konnte 
und zudem ein grosses Flair für pragmatische Lösungen 
besitzt.

Die Entwürfe der Regelwerke standen den Mitgliedern des 
Gemeinderats bereits Ende Februar während rund eines 
Monats zur Verfügung, währenddessen sie Zeit hatten, 
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ihre Fragen, Anmerkungen und Änderungsvorschläge ein-
zubringen. Die Rückmeldungen zeigten, wo der «Schuh 
drückt» und prägten den Ablauf der Tagung, in der fokus-
siert auf die wichtigsten Diskussionspunkte eingegangen 
werden konnte.

Gemeindeordnung
Die Gemeindeordnung ist die Verfassung der Gemeinde. 
Sie regelt vor allem die Rechte und Pflichten der Stimm-
berechtigten, der Gemeindeversammlung und weiterer 
Grundorganisationen der Gemeinde. Die Definition und 
die Rechtsstellung der Gemeinden ergeben sich aus dem 
kantonalen Recht. Trotzdem ist es nützlich, wenn die Ge-
meinde in der Gemeindeordnung ihre Hauptfunktionen 
umschreibt. Die aktuelle Gemeindeordnung von Märstetten 
stammt aus dem Jahre 2002. Änderungen erfolgten 2007 
und 2008. Aufgrund einer nicht mehr zeitgemässen Ge-
meindeordnung war eine Überarbeitung angezeigt.

Geschäftsordnung des Gemeinderats
Die Geschäftsordnung regelt die Konstituierung des Ge-
meinderats, die Sitzungsorganisation, den Geschäftsgang, 
die Ausscheidung von Ressorts und Kompetenzen der ein-
zelnen Gemeinderatsmitglieder, den Vollzug der Beschlüsse 
und das Informationswesen, die Führung der Verwaltung 
sowie die Termin- und Pendenzenkontrolle.

Spesenreglement und Entschädigungssätze
Im Spesenreglement werden insbesondere Fahr- und Ver-
pflegungskosten sowie weitere Entschädigungen und Re-
präsentationsauslagen geregelt. Das Spesenreglement 
muss genehmigt werden, da sich die Steuerverwaltung die 
Frage stellt, ob es sich wirklich um Unkosten (Spesen) han-
delt, die den Mitarbeitenden und dem Gemeinderat aus 
einem konkreten geschäftlichen Auftrag entstanden sind 
oder um eine versteckte Lohnzahlung. 

Personalreglement
Das Personalreglement beinhaltet Informationen, Vorschrif-
ten und Regeln, die für die Gemeindeverwaltung gelten 
und an die sich die Mitarbeitenden zu halten haben. Es 
führt auch Informationen über im Arbeitsvertrag verein-
barte Punkte detaillierter aus. Insbesondere wurde auf eine 
fortschrittliche Personalpolitik geachtet, die die Interessen 
der Einwohnerschaft und der Mitarbeitenden in Einklang 
bringt. Maximen sind Leistungsauftrag, Bürgernähe, Mög-
lichkeiten des Finanzhaushalts und Sozialpartnerschaft. Der 
Gemeinde Märstetten ist es ein Anliegen, mit seinem Per-
sonal ein Klima des gegenseitigen Respekts und Vertrauens 
zu schaffen sowie einen ermutigenden, respektvollen und 
wertschätzenden Umgang zu haben. Sie gewährleistet die 
Chancengleichheit von Frauen und Männern.

All diese Regelwerke erforderten spannende Diskussionen, 
um letztlich eine Endfassung zu finden, hinter die sich die 

Behördenmitglieder einstimmig stellen konnten. In den 
letzten drei Gemeinderatssitzungen vor der Sommerpau-
se wurden die Reglemente nach erfolgter Feinjustierung 
genehmigt und mit Ausnahme der Gemeindeordnung in 
Kraft gesetzt. Die Gemeindeordnung wurde zu Handen des 
Rechtsdienstes des Departements für Inneres und Volks-
wirtschaft verabschiedet. Dort wird diese einer Vorprüfung 
unterzogen, bevor sie anlässlich einer Informationsveran-
staltung der Öffentlichkeit vorgestellt wird. Das letzte Wort 
zur Gemeindeordnung haben dann die Stimmberechtigten 
an der Urne.

Konstituierung Gemeinderat

Die Legislaturperiode 2019–2023 gehört der Vergangen-
heit an. Am 01.06.2023 sind die Ratsmitglieder in die 
Amtsdauer 2023–2027 gestartet. In der Geschäftsord- 
nung des Gemeinderates Märstetten ist festgehalten, dass 
sich der Gemeinderat jeweils zu Beginn einer Amtsperiode 
neu konstituiert. In der konstituierenden Sitzung haben die 
Ratsmitglieder einstimmig bekräftigt, ihre bisherigen Res-
sorts beizubehalten und ihre Arbeit an aktuellen Themen 
und Projekten fortsetzen zu wollen. Alle Ratsmitglieder sind 
auf oder im Verlaufe der letzten Amtsperiode in ihre Ämter 
gewählt worden, weshalb es Sinn macht, an der Ressortzu-
teilung im Sinne der Kontinuität einstweilen keine Änderun-
gen vorzunehmen. Wer von den Ratsmitgliedern welches 
Ressort betreut und wer die Stellvertretung wahrnimmt, se-
hen Sie im Organigramm, welches auf maerstetten.ch un-
ter dem Menüpunkt Politik / Gemeinderat zu finden ist. Zur 
Konstituierung gehört im Weiteren die Wahl des Vizepräsi-
diums. In der vergangenen Amtsdauer hatte Gemeinderä-
tin Sabina Michel die Funktion inne. In der neuen Amtsdau-
er nimmt Gemeinderätin Andrina Greutmann die Aufgabe 
wahr. Der Gemeinderat freut sich, zusammen mit dem Ver-
waltungsteam die vielfältigen Herausforderungen motiviert 
anzugehen und breit abgestützte Lösungen zu erarbeiten. 

Gemeinderat v.l. Martin Boltshauser, Sabina Michel, Fritz Hefti, Susanne 
Vaccari-Ruch, Pascal Farner, Andrina Greutmann, Stefan Trösch 



Gemeindeversammlung vom 15. Juni 2023

Die Gemeindeversammlung der Politischen Gemeinde 
Märstetten konnte in Rekordzeit abgewickelt werden. Die 
Jahresrechnung 2022 wurde einstimmig verabschiedet. Sie 
schliesst mit einem Ertragsüberschuss von CHF 104‘767.35 
deutlich besser ab als erwartet. Im Voranschlag wurde noch 
ein Verlust von CHF 763‘100.00 prognostiziert. Gegenüber 
dem Budget bedeutet dies sogar eine Verbesserung von 
CHF 867‘867.35. Die Gründe für das erfreuliche Ergebnis 
sind auf verschiedene Faktoren zurückzuführen. Zum einen 
sind auf der Einnahmeseite die Steuereinnahmen sowohl 
bei den natürlichen wie auch den juristischen Personen hö-
her ausgefallen. Zum andern gab es auf der Aufgabenseite 
unter anderem in den Bereichen «Ambulante Krankenpfle-
ge» – dazu zählt die Spitex – oder «Gesetzliche wirtschaftli-
che Hilfe» spürbare Einsparungen.

Wahlfeier für Kantonsratspräsident Andreas 
Zuber

Nach 192 Jahren stellt die Gemeinde Märstetten erstmals 
den Grossratspräsidenten im Kanton Thurgau. Andreas Zu-
ber wurde diese Ehre am 17. Mai 2023 zuteil. Nach der 
Wahl am Mittwoch vor Auffahrt wurde er zuerst von der 
Märstetter Bevölkerung auf dem Weitsichtareal herzlich 
empfangen und in Ansprachen von Gemeindepräsidentin 
Susanne Vaccari-Ruch und von SVP-Kantonsratspräsident 
Ruedi Zbinden gewürdigt und geehrt. Als einen besonderen 
Höhepunkt durfte Andreas Zuber aus den Händen des Prä-
sidenten der Musikgesellschaft Märstetten, Patrick Spiri, ei-
nen eigens für ihn komponierten Marsch entgegennehmen. 

Am Abend fand sodann die Wahlfeier für geladene Gäs-
te in der Weitsicht statt, wo weitere Überraschungen und 
gekonnt vorgetragene Auftritte für viel Unterhaltung sorg-
ten. Nebst weiteren pointierten Reden sorgte die SVP-Musik 
und das Trio Artemis mit den  Kammermusikerinnen Katja 
Hess, Myriam Ruesch und Bettina Macher für eine stim-
mungs- und gehaltvolle Atmosphäre. Dieses wartete im 
Verlaufe des Abends mit einer Weltneuheit auf, begleitete 
doch Andreas Zuber zusammen mit seinem Freund Ernst 
Ammann auf seinem Alphorn die drei begnadeten Musike-
rinnen. Sie ernteten dafür einen Sonderapplaus. Kabarettist 

Thomas Götz sorgte mit seinen Einlagen als Nationalrat 
Arnold Schnyder und als dessen Schwester Sabine für viele 
begeisterte Lacher, insbesondere mit seinen humorvollen 
Seitenhieben gegen die Politiker auf nationaler und kanto-
naler Ebene. Gegen Ende der Wahlfeier bedankte sich ein 
sichtlich bewegter Andreas Zuber für die Festlichkeiten und 
die vielen bereichernden Begegnungen. Abgerundet wurde 
der Abend mit dem gemeinsamen Singen des Thurgauer-
liedes. 

Kantonales Musikfest 2023 in Märstetten

Die Organisatoren des Kantonalen Musikfests in Märstet-
ten sind für ihren ausserordentlichen Einsatz mit fürstlichem 
Wetter belohnt worden. Lange wurde intensiv auf dieses Ziel 
hingearbeitet und vom 9. bis 11. Juni durften die Früchte 
eingefahren werden. Rund 60 Formationen aus den Kanto-
nen Thurgau, St. Gallen, Zürich und Schwyz haben sich zum 
musikalischen Wettstreit im Herzen des Thurgaus getroffen. 
Ob in der Kategorie Harmonie, Brass Band, Fanfare oder 
Unterhaltungsmusik, bei allen Mitwirkenden war – nebst ei-
ner Prise Nervosität – vor allem die Euphorie und Vorfreude 
zu spüren. Die Vorträge in den verschiedenen Lokalen und 
die Parademusik auf der extra gesperrten Bahnhofstrasse 
lockten sowohl am Samstag als auch am Sonntag ein gros-
ses Publikum an. Immer wieder brandete spontaner Ap-
plaus auf und den Juroren boten sich bezüglich Aufstellung 
und Gleichschritt die eine oder andere Überraschung. Die 
Gemeinde Märstetten, welche den musikalischen Wettstreit 
mit einem Goldsponsoring unterstützte, präsentierte sich 
von ihrer besten Seite, was in vielen positiven und wert-
schätzenden Reaktionen zum Ausdruck kam. Allen, die den 
Event ermöglicht haben, sei an dieser Stelle nochmals ein 
herzliches Dankeschön ausgesprochen.

Tour de Suisse Durchfahrt in Märstetten im Zei-
chen von Gino Mäder

Bedrückte Stimmung nach dem Tode von Gino Mäder im 
Fahrerfeld, Begeisterung bei den Zuschauern am Strassen-
rand. So kann wohl die Stimmung der 7. Etappe der TdS 
von Tübach nach Weinfelden beschrieben werden. Dabei 
wurde die für das Gesamtklassement massgebende End-
zeit 25 km vor dem Ziel beim Werkhof Märstetten gestoppt, 
um in Weinfelden einen gefährlichen Massensprint zu ver-
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etwas näher vorzustellen. Ein gelungener Anlass, der von 
den Teilnehmenden sehr geschätzt wurde, klang bei gemüt-
lichem Beisammensein und guten Gesprächen aus. 

Newsletter und Öffnungszeiten

Newsletter

Sie möchten sicherstellen, dass Sie stets auf dem Laufen-
den sind? Auf unserer Website erhalten Sie die Möglich-
keit, unseren kostenlosen Newsletter zu abonnieren. Dieser 
informiert Sie über die von Ihnen ausgewählten Themen 
wie Baugesuche, öffentliche Auflagen, Veranstaltungen und 
vieles mehr. Somit erhalten Sie regelmässig und bequem 
alle wichtigen Informationen direkt in Ihr E-Mail-Postfach 
und verpassen keine wichtigen Ereignisse und Entwicklun-
gen in unserer Gemeinde.

Auf das Anmeldeformular für den 
Newsletter gelangen Sie direkt mit 
dem QR-Code oder über die Websi-
te unter dem Menüpunkt Verwaltung 
/ Aktuelles / Newsletter anmelden.

Reduzierte Öffnungszeiten während den Som-
merferien

Während den Schulferien vom Montag, 10. Juli bis und mit 
Freitag, 11. August 2023 gelten reduzierte Öffnungszeiten 
für Schalter und Telefon.

Montag - Freitag 	

Vormittag 	 08:00 -11:30 Uhr
Nachmittag 	 Nach Vereinbarung

Es können Termine ausserhalb der Öffnungszeiten direkt 
mit den jeweiligen Verwaltungsabteilungen vereinbart wer-
den. In Notfällen erreichen Sie jederzeit sämtliche Pikett-
dienste (Wasser, Abwasser, Strom, Kabelnetz, Erdgas oder 
bei Todesfällen) über unsere Hauptnummer 071 658 60 
00. Mittels Telefon-Kurzwahl werden Sie an die zuständige 
Person weitergeleitet. Wir danken für Ihr Verständnis und 
wünschen Ihnen schöne und erholsame Sommerferien.
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hindern. Zu diesem kam es auch in Märstetten nicht, da 
das Feld das virtuelle Etappenziel geschlossen und ohne 
Sprintversuch passierte. Eine Vorentscheidung fiel dann erst 
auf dem Ottenberg, als sich Weltmeister Remco Evenepoel 
auf und davon machte und schliesslich die Etappe gewann.
Aufgrund des herrlichen Wetters konnten sich Märstetten, 
Boltshausen und Ottoberg in schönsten Fernsehbildern 
präsentieren. Ottoberg und Boltshausen waren am Abend 
dann auch Durchgangsorte bei den drei Runden der TdS 
der Frauen, die ebenfalls direkt vom Fernsehen übertragen 
wurden.

Personal und Kommissionen

Neue Arbeitskraft im Werkhof

Seit dem 1. Juni dieses Jahres arbeitet Gazmend Shala für 
den Werkhof der Gemeinde Märstetten. Er wird die Nach-
folge von Peter Spring übernehmen, der in Kürze in den Ru-
hestand treten wird. Gazmend Shala wohnt mit seiner Fa-
milie seit 2020 in Märstetten. Gemeinderat und Verwaltung 
begrüssen Gazmend Shala herzlich im Team und wünschen 
ihm bei der Arbeit für die Gemeinde und die Bevölkerung 
viel Freude und Zufriedenheit.

Kommissionen leisten wertvolle Arbeit

Ob in der Baukommission, der Betriebskommission der 
MZH Weitsicht, der Betriebskommission Technische Ge-
meindewerke, der ARA-Betriebskommission (Externe) der 
Fürsorgekommission, der Friedhofkommission, der Unter-
haltskommission Flur- und Waldstrassen, im Wahlbüro oder 
in der Rechnungsprüfungskommission, überall sind Frauen 
und Männer an der Arbeit, die sich freiwillig und nur gegen 
eine bescheidene Entschädigung in den Dienst der Öffent-
lichkeit stellen. Sie tragen dazu bei, dass die vielfältigen und 
teilweise auch komplexen Aufgaben in einer Politischen Ge-
meinde bewältigt werden können. Dieses Engagement ver-
dient Anerkennung und Wertschätzung. Der Gemeinderat 
hat dies zum Anlass genommen, die Kommissionsmitglie-
der am Ende der Legislaturperiode 2019–2013 zu einem 
gemeinsamen Essen einzuladen. Gemeindepräsidentin Su-
sanne Vaccari-Ruch nutzte die Gelegenheit, einerseits den 
Dank der Gemeindebehörde und der Bevölkerung auszu-
drücken und andererseits die Kommissionen – die in ganz 
unterschiedlichen Themenbereichen tätig sind – einander 


